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VORWORT

Die vorliegenden Studien zu Claude Goudimels lateinischem Vokalwerk sind auf

Anregung von Herrn Professor Dr. Kurt von Fischer entstanden. Er hat meine Arbeit
mit steter hilfsbereiter Anteilnahme verfolgt und sie mit manchem Ratschlag und
Literaturhinweisen gefördert, wofür ich ihm hier herzlich danke.

Mme de Chambure und Herr A. Rosenthal haben mir aus ihren Privatsammlungen

in liebenswürdiger Weise die Stimmen der Chansons zur Verfügung gestellt, die

Goudimel vier seiner Messen zugrunde legt; sie ermöglichten mir damit die

Untersuchungen zur Parodietechnik des Komponisten.
Zu Dank verpflichtet bin ich auch den Musikabteilungen der Bayerischen

Staatsbibliothek, München, der Österreichischen Nationalbibliothek, Wien, der Bibliothèque
Nationale, Paris, und des British Museum, London, sowie der Bibliothekarin des

Real Conservatorio de Musica, Madrid, die mich zuvorkommend und prompt mit
Mikrofilmen und Auskünften bedient haben.

Rudolf Häusler

Ramlinsburg, Schweiz, Herbst 1967
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